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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
Das vergangene Jahr 2019 war ein turbulentes und wegweisendes Jahr. Während zwei Jah-
ren wurden Erkenntnisse über den Gemeindezusammenschluss von 10 Gemeinden im 
Rheintal gesammelt. Selten wurde über ein Thema derart intensiv diskutiert. 61,6% aller 
Stimmberechtigten von Fisibach waren an der ausserordentlichen Gemeindeversammlung 
am 23. Mai anwesend und haben damit einen neuen Rekord aufgestellt. Fisibach hat sich 
deutlich klar für die Weiterführung der Selbständigkeit entschieden.  
 
Die Klärung der Fusionsfrage ist bereits die zweite grosse Herausforderung, welche unser 
Dorf innert weniger Jahren bewältigt hat. Die Klärung der Schulfrage haben wir am 
27. Mai 2015 entschieden. Der Gemeinderat bedankt sich bei der Verwaltung, der Bevölke-
rung, allen Vereinen, Kommissionen und den freiwilligen oft stillen Helferinnen und Helfern 
für die Unterstützung und für die gute Zusammenarbeit. Gemeinsam arbeiten wir täglich 
daran, dass wir unser Dorf nach vorne bringen. Damit verteidigen und sichern wir den Wohl-
stand, den wir in diesem Land erleben dürfen.  
 
2020 ist internationales Jahr der Pflanzengesundheit. In Fisibach werden wir dieses Jahr 
beschäftigt sein, den Weg aufzunehmen, damit wir unsere Ziele auch als selbständige Ge-
meinde erreichen. Schlagwörter dazu könnten etwa so lauten: «Die neue Verwaltung», «Die 
neue Dorfzone» (Dorfkernentwicklung), «Die neue BNO», «Die Zusammenarbeit mit der 
neuen Gemeinde Zurzach». Weiter werden wir mit dem anhaltenden Wachstum beschäftigt 
sein. Darüber hinaus gibt es noch etliche weitere Schauplätze wie der Ausbau von Fest- und 
Mobilnetz, neue Strassennummerierung, Energiestrategie 2050, Potentialerkennung Bach 
Fisibach, u.v.m.  
 
Wir konnten über die Weihnachtszeit viel Energie auftanken und freuen uns auf die Heraus-
forderungen. Als selbständige Gemeinde müssen wir zusammenhalten. Konstruktive Dis-
kussionen und Lösungsvorschläge werden uns erfolgreich machen. Wir danken allen, die 
bereit sind, einen kleinen oder grösseren Beitrag zu leisten – sie alle sind wertvoll und 
unterstützen eine positive Entwicklung. 
 
In diesem Sinne freuen wir uns, wenn Sie gut und erholt ins neue Jahr gerutscht sind und 
wünschen Ihnen ein gesundes, erfolgreiches und fröhliches 2020. 
 
Gemeindeammann Fisibach 
Roger Berglas 
  

 



 
 

Öffnungszeiten Steueramt im Februar 
Das Steueramt bleibt am 11. Februar 2020 infolge Ferien geschlossen. 
 
Ausserordentliche Schalterschliessung Februar 2020 
Aufgrund der aktuellen Personalvakanz bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen am: 
Freitag, 28. Februar 2020 
 
Geschwindigkeitsmessung 
Am 11. Dezember 2019 hat die Regionalpolizei Zurzibiet an der Bachserstrasse eine Radar-
kontrolle durchgeführt. Von den 224 gemessenen Fahrzeugen haben insgesamt 18 Fah-
rer/innen die signalisierte Geschwindigkeit von 60 km/h überschritten. Die höchst gemes-
sene Geschwindigkeit lag bei 91 km/h. 
 
Einwohnerzahlen 
Per 31. Dezember 2019 zählt die Gemeinde Fisibach 513 Einwohner und Einwohnerinnen. 
 
Mitteilung Steueramt 
Am 21. November 2017 hat der Grosse Rat die Einführung von kostendeckenden Gebühren 
für Mahnungen und Betreibungen im Steuerwesen beschlossen. Diese wurden per 1. Januar 
2019 in Kraft gesetzt. 

Auf folgenden Verwaltungshandlungen werden seitdem Gebühren erhoben: 

• Erste Mahnung Steuererklärung Fr. 35.00 
• Zweite Mahnung Steuererklärung Fr. 50.00 
• Mahnung Steuer- und Verzugszinsausstand (provisorisch/definitiv) Fr. 35.00 
• Betreibung Steuer- und Verzugszinsausstand (provisorisch/definitiv) Fr. 100.00 

Die Gebühren werden nur für Mahnungen für nicht rechtzeitig eingereichte Steuererklärun-
gen erhoben. Bei Fristerstreckungen zur Einreichung der Steuererklärung werden keine Ge-
bühren erhoben. Mahnungen für Aktenergänzungen sind ebenfalls nicht gebührenpflichtig. 
 
Grüngutabfuhren während den Wintermonaten 
Bevor ab dem 4. März 2020 wieder die wöchentliche Abfuhr des Grünguts beginnt, wird 
zusätzlich am Mittwoch, 12. Februar 2020, das Grüngut abgeführt. 
 
Altpapiersammlung / Karton 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 7. März 2020, statt. Das Altpapier muss 
am Sammeltag bis spätestens 9.00 Uhr, in gut verschnürten Bündeln, bereitgestellt werden. 
Bitte beachten Sie, dass dem Altpapier kein Abfall (Plastik, Alufolie, etc.) beigelegt wird. 
Karton muss separat gebündelt werden. 
 
Sirenentest 2020 
Am Mittwochnachmittag, 5. Februar 2020, findet von 13.30 bis 14.00 Uhr in der ganzen 
Schweiz die jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine Verhaltens- und 
Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktionstüchtigkeit der stationären und mobilen Sirenen 
getestet, mit denen die Einwohner bei Katastrophen- und Notlagen oder im Falle eines be-
waffneten Konfliktes alarmiert werden.  
 
 
AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Abschreibung Steuerforderung 
Der Gemeinderat musste eine Steuerforderung infolge Uneinbringlichkeit administrativ ab-
schreiben. 
  



 
 

Kreditabrechnung Rheintal+ / vertiefte Prüfung Zusammenschluss 
Der Gemeinderat hat die Kreditabrechnung über die vertiefte Prüfung eines Zusammen-
schlusses der 10 Gemeinden im Zurzibiet geprüft und wird diese der Gemeindeversammlung 
vom 3. Juni 2020 zur Genehmigung vorlegen. Die Nettoausgaben wurden damals mit 
Fr. 30'000.00 angegeben. Die Kreditabrechnung ergibt Nettoausgaben von Fr. 33'522.45. 
Dies bedeutet eine Kreditüberschreitung von 11%. Diese entstand, da die Gemeindever-
sammlung den Kreditantrag erst im zweiten Anlauf genehmigt hat und so zusätzliche Auf-
wendungen für die Anpassung der bereits erstellten Grundlagen anfielen. 
 
Zu- und Wegfahrt zur Baustelle ''Bad Gut'' 
Ende des vergangenen Jahres haben die Bauarbeiten für die Überbauung ''Bad Gut'' 
(5 Mehrfamilienhäuser) begonnen. Der Gemeinderat hatte vorgängig den Baustelleninstal-
lationsplan genehmigt. Kurz vor Baubeginn wurde dann aber festgestellt, dass das bewilligte 
Verkehrsregime, aufgrund der unklaren Situation betreffend die Tragfähigkeit der Brücken 
über den Fisibach, so nicht angewendet werden kann. Die Bauherrschaft hat unverzüglich 
eine andere Variante zur Überprüfung vorgelegt. Diese sieht vor, dass beladene Lastwagen 
via Hinterdorf / Dorfstrasse / Belchenstrasse zur Baustelle zu- und wegfahren. Der Gemein-
derat hat dieses als provisorische Zwischenlösung bewilligt. Zwischenzeitlich wird die Trag-
fähigkeit der Brücken fundiert abgeklärt und allfällige Massnahmen zur Erhöhung dieser 
aufgezeigt. Sobald die Ergebnisse vorliegen, wird das Verkehrsregime erneut überprüft.  
 
Bilanzrevision und Vollprüfung; Auftragsvergabe 
Die externe Bilanzrevision wird jeweils von der Hüsser Gmür + Partner AG, Baden, vorge-
nommen. Im Budget 2020 ist vorgesehen, dass die Jahresrechnung 2019 einer Vollrevision 
unterzogen wird. Der Gemeinderat hat diesen Auftrag ebenfalls an die Hüsser Gmür + Part-
ner AG vergeben. 
 
Renovation Dachgeschosswohnung; Auftragsvergabe 
Der Gemeinderat hat den Auftrag für die Instandstellung der elektrischen Installationen an 
die Ernst Eberle Elektro GmbH, Weiach, und für den Ersatz der Dachflächenfenster an die 
Beni Holzbau, Niederweningen, vergeben. 
 
 
EINWOHNERKONTROLLE 
 
Wir begrüssen 

• Koch Tabea und Holger, Sanzenbergstrasse 14 
• Link Renata und Fröhlich Kevin, Mittlerer Sanzenberg 180 
• Taysir Claudine und Tolga mit Deniz und Shirin, Bachserstrasse 6 

 
 

 
 

Gemeindeversammlungsbeschlüsse 
Nach unbenutztem Ablauf der Referendumsfrist sind sämtliche Beschlüsse der Einwohner- 
und Ortsbürgergemeindeversammlungen in Rechtskraft erwachsen. 
 
Winterdienst 2019/2020 
Betreffend Winterdienst möchten wir Sie auf folgende Gegebenheiten aufmerksam machen: 

• Der Winterdienst wird wie üblich reduziert ausgeführt (reduzierter Salzeinsatz, keine 
Schwarzräumung). 

• Fahrzeuge, welche auf öffentlichen Strassen und Plätzen abgestellt werden, können 
die Winterdienstarbeiten behindern und laufen Gefahr, beschädigt zu werden. Für 
solche Schäden hat der Fahrzeughalter selber aufzukommen. Die Gemeinde lehnt 
jede Haftung ab. 

In Kaiserstuhl ist Erich Weibel, Bauamt Kaiserstuhl, Tel: 079 625 91 67, für den Winterdienst 
zuständig. 



 
 

Einwohnerzahlen 
Die Einwohnerzahlen der Gemeinden der Verwaltung2000 per 31. Dezember 2019 präsen-
tieren sich wie folgt: 
 
Baldingen 266 
Böbikon  171 
Kaiserstuhl 406 
Mellikon 226 
Rekingen 927 
Rümikon 331 
Wislikofen 354 
Total 2681 
 
Bauberatung 
Die Gemeinden der Verwaltung2000 bieten allen Einwohnern eine kostenlose Bauberatung 
an. Die nächsten Beratungen finden jeweils am Standort Rekingen von 16.00 bis 18.00 Uhr 
statt am:  

• Montag, 24. Februar 2020 
• Montag, 30. März 2020 
• Montag, 27. April 2020 
• Montag, 25. Mai 2020 
• Montag, 29. Juni 2020 

 
Bitte vereinbaren Sie, jeweils bis am Donnerstag vor der Beratung, beim Gemeindebüro in 
Rekingen unter Tel: 056 265 00 30 einen Termin. 
 
Sirenentest am 5. Februar 2020 
Am Mittwoch, 5. Februar 2020, findet von 13.30 bis 14.00 Uhr in der ganzen Schweiz die 
jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei sind keine Verhaltens- und Schutzmass-
nahmen zu ergreifen. Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktionstüchtigkeit der stationären 
und mobilen Sirenen getestet, mit denen die Einwohner bei Katastrophen- und Notlagen 
oder im Falle eines bewaffneten Konfliktes alarmiert werden. Ausgelöst wird das Zeichen 
«Allgemeiner Alarm»: Ein regelmässig auf- und absteigender Heulton von einer Minute 
Dauer.  
 
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» jedoch ausserhalb des angekündigten Sirenentests 
ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist 
die Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen 
und die Nachbarn zu informieren. Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf Seiten 680 
und 681 im Teletext sowie im Internet unter www.sirenentest.ch. Sollten Sie den Alarm 
nicht hören, so melden Sie Ihre Feststellung dem Gemeindebüro unter Tel: 056 265 00 30. 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten.  
 
KV uf de Gmeind – Infoanlass vom 5. März 2020 
Der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet führt am Donnerstag, 5. März 2020, 19.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum Langwies, Bad Zurzach, einen Infoanlass für Oberstufenschüler und 
Eltern durch. An diesem Abend erfahren Sie alles rund um die Lehre auf der Gemeinde. 
Reservieren Sie sich dieses Datum, der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet freut sich auf 
zahlreiche Interessierte! 
 
Informationen zur Steuererklärung 2019 
Die Steuererklärungen 2019 wurden am 23. Januar 2020 der Post zum Versand übergeben 
(B-Post). Die Abgabefristen für die Steuerpflichtigen bleiben unverändert, 31. März 2020 
für unselbstständig Erwerbende bzw. 30. Juni 2020 für selbstständig Erwerbende. Das Pro-
gramm EasyTax 2019 wird ab dem 28. Januar 2020 als Download im Internet unter: 
www.ag.ch/steuern zur Verfügung stehen. Elektronisch übermittelte Steuererklärungen 
müssen nicht ausgedruckt und eingereicht werden.  

http://www.ag.ch/steuern


 
 

Bitte nur das Quittungsblatt einreichen. Verwenden Sie bei Ihren einzureichenden Unterla-
gen keine Bostitch- oder Büroklammern, da sämtliche Akten eingescannt werden. Wir bit-
ten Sie, Ihre Belege nur noch in Kopien einzureichen, da alles elektronisch bearbeitet wird. 
Nach dem erfolgreichen Einscannen werden die Akten in einem gesicherten und überwach-
ten Prozess vernichtet. 
 
Fristerstreckungen übers Internet 
Über die Internetseite www.ag.ch/steuern können Sie Fristerstreckungen zur Abgabe der 
Steuererklärung beantragen. Zur Sicherheit und Identifikation wird der persönliche ‹Code› 
benötigt. Dieser ist auf Seite 1 der Steuererklärung am linken Rand aufgedruckt. Sie können 
auch über das Kontaktformular Ihrer jeweiligen Gemeinde eine Fristerstreckung beantra-
gen. 
 
Mahngebühren für zu spät eingereichte Steuererklärungen 
Im Veranlagungsverfahren der natürlichen Personen werden für zu spät eingereichte Steu-
ererklärungen die folgenden Gebühren erhoben:  

• Erste Mahnung Steuererklärung, Fr. 35.00 
• Zweite Mahnung Steuererklärung, Fr. 50.00 

Bei Fristerstreckungen zur Einreichung der Steuerklärung werden keine Gebühren erhoben. 
Wir bitten Sie daher frühzeitig Ihr Fristerstreckungsgesuch einzureichen. 
 
Für Jugendliche: Info über Steuern 
Unter www.steuern-easy.ch finden Sie eine Seite mit wertvollen Informationen und vielen 
Tipps zum Thema Steuern. Der Inhalt richtet sich im Besonderen an Jugendliche und junge 
Steuerpflichtige. Reinklicken lohnt sich! 
 
Anpassung provisorische Steuerrechnungen 
Die anfangs Jahr zugestellte provisorische Steuerrechnung basiert auf den letzten bekann-
ten Einkommens- und Vermögensfaktoren. Die provisorische Rechnung wird jeweils bei Ab-
gabe der Steuererklärung überprüft und aufgrund der deklarierten Angaben angepasst. We-
sentliche Veränderungen des Einkommens oder des Vermögens während des laufenden Jah-
res können nur bei Meldung durch die Steuerpflichtigen berücksichtigt werden. Bitte ver-
wenden Sie für Meldungen dieser Art das Hilfsblatt für die Ausfertigung der provisorischen 
Steuerrechnung. Dieses Hilfsblatt erhalten Sie bei der Abteilung Steuern. Sie erreichen un-
sere Abteilung Steuern unter Tel: 056 249 05 88. 
 
Zurückschneiden von überhängenden Bäumen und Sträuchern  
Alle Anwohner von Strassen sind gebeten, gemäss § 110 Baugesetz, überhängende Äste 
auf die Höhe von mindestens 4.50 m über Strassen und 2.50 m über Gehwegen zurückzu-
schneiden. Aus Gründen der Verkehrssicherheit muss bei Pflanzungen, Grünhecken usw. an 
Einmündungen und Strassenabzweigungen die freie Durchsicht in der Höhe zwischen 0.80 
m bis 3.00 m gewährt bleiben. Einzelne, die Sicht nicht hemmende Bäume, Stangen und 
Masten sind innerhalb der Sichtzonen mit einem Abstand von mindestens 2.00 m ab Fahr-
bahnrand zugelassen. 
 
Das Zurückschneiden hat bis spätestens Ende März zu erfolgen. Nach diesem Zeitpunkt ist 
das Gemeindewerk berechtigt, ins Strassen- und Gehweggebiet hineinwachsende Hecken 
und Sträucher sowie überhängende Äste ohne weitere Anzeige auf Kosten des Grundeigen-
tümers zurückzuschneiden. Für allfällige Schäden beim Beschneiden an stark überhängen-
den Pflanzen und Bäumen kann das Gemeindewerk nicht haftbar gemacht werden. 
 
Baubewilligungen 
Es wurden folgende Bewilligungen erteilt: 

- Fraccari Ruben und Lopez Jaquez Natalia, Kaiserstuhl; Umnutzung Kellerraum in 
Hobbyraum, Geb. Nr. 113, Parzelle 202, Bahnhofstrasse 113 (Vereinfachtes Verfah-
ren)  

http://www.ag.ch/steuern
http://www.steuern-easy.ch/


 
 
  



 
 

  



 
 

  



 

 
 
  



 
 

 
 
 
 
 
 
 
Kirchenkalender  
Gottesdienste & Termine 
 

Samstag 1. Februar 10 Uhr Kinderprogramm «Ameisli» im Schulhaus 
in Fisibach 
 

Samstag 8. Februar 10 Uhr Kinderprogramm «Kolibri» im Schulhaus in 
Fisibach 
 

Samstag 8. Februar 17 Uhr Teenieclub: Filmabend im Wöschhüsli in 
Kaiserstuhl 
 

Sonntag 9. Februar 10 Uhr Gottesdienst im Schulhaus in Fisibach,  
anschliessend GV 
 

Dienstag 25. Februar 9.30-11 Uhr Frauenfrühstück im Wöschhüsli in Kaiser-
stuhl 

 
 
Kostbare Schätze 
 
«Eine persische Sage erzählt von einem Mann, der am  
Strand des Meeres entlanggeht und ein Säckchen voll  
kleiner Steine findet. Achtlos lässt er die Steine durch seine Finger gleiten  
und schaut dabei auf das Meer. Er beobachtet die zahlreichen Möwen, die auf den Wellen schau-
keln, und wirft übermütig mit den Steinchen nach den Vögeln. Spielerisch schleudert er die kleinen 
Dinger ins Meer, und eins nach dem anderen versinkt in den Wogen. Einen einzigen Stein behält er 
in der Hand und nimmt ihn mit nach Haus. – Gross wird sein Schrecken, als er beim Schein des 
Herdfeuers in dem unscheinbaren Stein einen herrlich funkelnden Diamanten erblickt. Wie gedan-
kenlos hat er den ungeheuren Schatz verschleudert. Er eilt zum Strand zurück, die verlorenen Dia-
manten zu suchen. Doch vergebens, sie liegen unerreichbar auf dem Meeresgrund verborgen. 
Keine Selbstanklage und Reue, keine Tränen und Vorwürfe könne ihm den achtlos weggeworfenen 
Schatz zurückgeben.» (Aus: Axel Kühner, Überlebensgeschichten für jeden Tag) 
 
Das Jahr 2020 ist schon ein paar Tage alt und auch in diesem Jahr werden wir wieder einigen Dia-
manten begegnen, seien es wertvolle Begegnungen, kostbare Momente, leuchtende Erlebnisse und 
funkelnde Erfahrungen.  
Ich wünsche Ihnen, dass Sie ihre persönlichen Lebens-Diamanten nicht verpassen, sondern sie be-
merken, sehen und aufsammeln können, damit Sie auch später noch etwas davon haben. Ich wün-
sche Ihnen, dass Sie in diesem neuen Jahr reich beschenkt werden! 
 
Pfarrerin Carina Meier 
 

Vielleicht könnte der Paarabend, den wir bereits zum dritten Mal durchführen, ein solcher 
Diamant für Ihre Beziehung sein. Es sind alle herzlich eingeladen!  

(Siehe Inserat in diesem Heft) 



 

 

 
 
Für wen ist dieser Anlass gedacht? Für alle, die einen gemütlichen Abend als Paar 

geniessen und dabei ihrer Partnerschaft etwas 
Gutes tun möchten. 

 
Wann findet er statt?   Am Montag, 23. März 2020 
Wo? Im Bären Fisibach 
Zeit?  Um 19 Uhr 
Was kostet er? 50 Franken pro Paar, exkl. Getränke 
 
Anmeldung bis am 6. März 2020 bei Pfarrerin Carina Meier, 079 573 46 20 oder  
carina.meier@jesus.ch. Die Anzahl der teilnehmenden Paare ist begrenzt. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

 
Es lädt ein: Die reformierte Kirchgenossenschaft Kaiserstuhl-Fisibach 

  

mailto:carina.meier@jesus.ch


 

 
 
 
 
Sonntag, 22. März, 10:30 Uhr 
Musik & Gesangs Matinee à la Comedian Harmonists 
SIX IN HARMONY – „Bachblüten-
Beethoven“ 
Wie klingt Beethovens berühmte 5. Sinfonie mit 
fünf Sängern und einem Pianisten statt eines gan-
zen Sinfonieorchesters? 
Kann man in dieser Besetzung auch ein Präludium 
von Bach interpretieren? 
… und natürlich dürfen die unvergesslichen Klassiker der Comedian Harmonists wie «Wochenend‘ 
und Sonnenschein», «Der Onkel Bumba aus Kalumba» oder «Mein kleiner grüner Kaktus» nicht 
fehlen. 
Beginnen Sie bei Kaffee & Zopf den Vormittag, geniessen danach ein Konzert der Extraklasse und 
anschliessend noch pikante & süsse Wähen mit einem Cüpli. 
 

24. April bis 17. Mai – 10 Vorstellun-
gen 
Schauspiel von Mike Bartlett 
NACHWEHEN  
 ….. Wie weit geht man, um seinen Job zu be-
halten?  
„Viel zu weit!“ heißt die verstörende Antwort 
im immer gleichen Setting eines Personalge-
spräches zwischen EMMA und der  
PERSONALMANAGERIN ihres neuen Arbeit-
gebers. 
Ein „Szenenreigen in Variationen“. 

 
«NACHWEHEN » ist eine bissige Kritik an einem scheinbar alternativlosen Kapitalismus, der längst 
alle Gesellschaftsbereiche erfasst hat. Warum also sollte er vor dem Privatleben haltmachen? Und 
die Furcht vor Arbeitslosigkeit tut ein Übriges, aus Angestellten willfährige Sklaven zu machen, die 
sogar ihre Beziehung opfern. 
 
Ticket-Reservation Online: www.kaiserbuehne.ch  /  Mail: info@kaiserbuehne.ch  
Tel.: 044 858 28 63 (Mo 14.00 bis 16.00 Uhr / Do 10.00 bis 12.00 Uhr / sonst Anrufbeantworter) 
 
Bis zu den einzelnen Aufführungen verbleibt noch etwas Zeit, aber die Erfahrung zeigt, dass sich 
eine frühe Reservation lohnt – die 72 Plätze sind jeweils rasch ausgebucht. 
 
Beginnen Sie Ihren kulturellen Abend mit einem Apéro an unserer Bar im Theaterfoyer oder im er-
weiterten Salon - Jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn, in der Pause und nach der  
Aufführung geöffnet.  
 
DAS GANZE KAISERBÜHNE PROGRAMM FINDEN SIE AUF WWW.KAISERBUEHNE.CH 
 
Wir freuen uns auf Sie – zusammen schaffen wir Kultur. 

http://www.kaiserbuehne.ch/
mailto:pn.steiner@bluewin.ch
http://www.kaiserbuehne.ch/


  
 
 
 
 

Pro Kaiserstuhl    
 

Vortrag Günter Hoffmann  
 

«Die graphischen Werke von 
Karl von Mayenfisch zu Rappenstein aus Kaiserstuhl " 

 
Zu den wichtigsten Kaiserstuhler Beamtenfamilien gehörten 
die Mayenfisch (Maienfisch), die 1560 erstmals im Bürgerver-
zeichnis erwähnt werden (H. J. Welti, Bürgergeschlechter  
des Städtchens Kaiserstuhl). Noch vor einigen Jahrzehnten  
waren sie zahlreich im Städtchen vertreten.  

Zu ungewöhnlich hohem militärischem Rang für einen Offizier 
aus eigenössischen Untertanenlanden brachte es Johann Ja-
kob Mayenfisch. Der Marschall in französischen Diensten  
liess bekanntlich um 1764 in der Rheingasse das bekannte 
Marschallhaus erbauen.  

 

Günter Hoffmann, Vorsitzender des Geschichtsvereins 
Hochrhein und Verfasser zahlreicher historischer Schriften,  

wird uns seine Recherchen zu dem ebenfalls aus Kaiserstuhl stammenden Sigmaringer 
Jakob Johann Bernhard Karl von Mayenfisch zu Rappenstein vorstellen. Dabei wird er 
auch auf das Geschlecht der Mayenfisch eingehen.  

Er wird vorgängig unserer Generalversammlung zu uns sprechen, am 

 

Freitag, 21. Februar 2020, 20.15 Uhr (Apéro ab 19.30) 
im Restaurant Kreuz Kaiserstuhl 

 

Im Anschluss an die Präsentation findet nach einer Pause um 21.15 Uhr die 
Generalversammlung von Pro Kaiserstuhl 

statt. Nebst einem kurzen Jahresrückblick und –ausblick erfahren Sie den Stand zu hängi-
gen aktuellen Fragen in unserem Städtchen. Gerne nehmen wir auch Anliegen und Ideen 
der Mitbewohner entgegen.  
 
Die Bevölkerung (auch Nichtmitglieder) ist zu beiden Anlässen herzlich eingeladen. 
      
  



 

 
 

 
 

 
 

Unser Team braucht Verstärkung! 
 

Wir suchen per 1. März 2020 oder nach Vereinbarung 
 

Dipl. Pflegefachfrau/mann  
 

Arbeitspensum: ideal wären 6 Tage / Monat (auf Stundenlohnbasis) 
(das Pensum kann auch Ihren Wünschen angepasst werden) 

 
 

 
 
Sie verfügen über 
− Verantwortungsbewusstsein, Einfühlsamkeit und Teamfähigkeit 
− Freude und Wertschätzung im Umgang mit Klienten und deren häuslicher Umgebung 
− Professionelles, exaktes und selbständiges Arbeiten 
− Bereitschaft auch für Wochenendeinsätze 
− Führerausweis Kat. B 

 
 
Bei uns finden Sie 
eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 
ein gutes Arbeitsklima in einem engagierten, motivierten Team 
berufliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
ideale Möglichkeit für den Wiedereinstieg 
Anstellungsbedingungen nach den Richtlinien des Spitex-Verbandes Kantons Zürich 
Dienstfahrzeug 

 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an: 
 
 
Spitex Stadel-Bachs-Weiach 
Brigitte Indlekofer, Betriebs- und Pflegeleitung 
Hinterdorfstrasse 5, 8174 Stadel 
spitex-stadel@bluewin.ch 
 
 
Für telefonische Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Telefon 044 858 06 16. 
  

mailto:spitex-stadel@bluewin.ch


 
 

 
 
 
  



 
 

  



 
 

  



 
 

 
Fisibach  Kaiserstuhl 
Gemeindekanzlei  Gemeindekanzlei/Einwohnerkontrolle  
Telefon 043 433 10 80 Telefon 056 265 00 30 
Fax 043 433 10 89 Fax 056 265 00 49 
Adresse Dorfstrasse 165 Adresse Alte Dorfstrasse 1 
 5467 Fisibach  5332 Rekingen 
Homepage www.fisibach.ch Homepage www.kaiserstuhl.ch 
E-Mail kanzlei@fisibach.ch E-Mail kaiserstuhl@verwaltung2000.ch 
   
Montag 7.00 – 14.00 Montag 14.00 – 18.30 
Dienstag 8.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Dienstag 8.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 
Mittwoch geschlossen Mittwoch 8.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30  
Donnerstag 8.00 – 11.30 Donnerstag 8.30 – 11.30 / 14.00 – 16.30 
Freitag 8.00 – 11.30 Freitag 7.00 – 14.00 
Samstag geschlossen Samstag 9.00 – 11.00 
   

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können gerne telefonisch vereinbart werden.  
 

Steueramt  Steueramt/Finanzverwaltung 
Telefon 043 433 10 83 Telefon Steueramt 056 249 05 88 
Fax 043 433 10 89 Telefon Finanzverwaltung 056 249 04 44 
Adresse Dorfstrasse 165 Fax 056 249 30 05 
 5467 Fisibach Adresse Dorfstrasse 3 
Homepage www.fisibach.ch  5334 Böbikon 
E-Mail steuern@fisibach.ch Homepage www.verwaltung2000.ch 
  E-Mail steueramt@verwaltung2000.ch 
   finanzverwaltung@verwaltung2000.ch 

Montag geschlossen Montag geschlossen 
Dienstag 8.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Dienstag 8.00 – 11.30 / 14.00 – 16.30 
Mittwoch geschlossen Mittwoch 8.00 – 11.30 / 14.00 – 16.30  
Donnerstag geschlossen Donnerstag 8.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00 
Freitag geschlossen Freitag 8.00 – 11.30 
 

Ärzte  Polizei 
Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 Notruf 117 
Dr. med. A. Berger 056 241 22 44 Kantonspolizei Zurzach 062 835 85 00 
Dr. med. R. Hauswirth 056 247 13 77 REPOL Zurzibiet 056 268 68 20 
 

Spitäler/Sanität  Feuerwehr 
Notruf 144 Notruf / Alarmstelle 118 
Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 Kommandant Rolf Schuhmacher 079 263 79 82 
REGA 14 14 
Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 Kirche 
Kantonsspital Baden 056 486 21 11 Kath. Pfarramt 056 243 18 70 
Spital Bülach 044 863 22 11 Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 
Notfallpraxis Erwachsene 0844 844 500   
Notfallpraxis Kinder 0844 844 100 
 

Weitere Rufnummern 
Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 
Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 
Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 
Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 
Bezirksgericht Zurzach 056 269 73 01 
Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 Fax 056 269 71 79 
Post 0848 88 88 88 Fax 0844 88 88 88 
Forstbetrieb Region Kaiserstuhl 056 250 11 50 
Bauamt Kaiserstuhl 079 625 91 67 
Jagdaufseher Viktor Böhler 079 217 92 63 
Friedensrichterkreis Zurzach c/o Gerichtskanzlei 056 269 73 01 
Kaminfegermeister Mario Käser 056 442 48 49 

http://www.fisibach.ch/
mailto:gemeinde@fisibach.ch
http://www.fisibach.ch/
mailto:steuern@fisibach.ch
http://www.verwaltung2000.ch/
mailto:steueramt@verwaltung2000.ch


15. Februar - 01. März 2020 Sportferien Weiach 

Februar 2020 

09. GV mit Gottesdienst Ref. Kirche 
08.-09. Narrentreffen Hohentengen Musikgesellschaft 
13. Paraplegiker Zentrum Landfrauen 
21. GV Pro Kaiserstuhl 
25. Frauenfrühstück Ref. Kirche 

März 2020 

04. Bezirks-GV Fisibach Landfrauen 
04. Kaderübung Feuerwehr 
05. Papiersammlung Kaiserstuhl 
06. GV TV 
07. Papiersammlung Fisibach 
13. GV Männerriege 
13. GV / Vortrag Heuschrecken Naturschutzverein Bachsertal 
13. Eröffnung DV Schützenverband Musikgesellschaft 
14. GV Schifferzunft  
15. Anlass Mike Müller Kaiserbühne 
19. GV Feuerwehrverein 
22. Musik-Matinee Kaiserbühne 
24. Gesamtübung Feuerwehr 
26. GV Frauenverein 
29. ökum. Suppensonntag Ref. Kirche / Kath. Kirche 
29. Konzert Kaiserstuhl Musikgesellschaft 
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